
 

Dummheit oder Willkür Part 3

16-01-2018 13:42  

 

Ausführlich hat die Abseits-Redaktion das sportgerichtliche Nachspiel zum Brandenburg-Derby
Babelsberg 03 vs. Energie Cottbus dokumentiert (Dummheit oder Willkür Part 2). Mittlerweile gibt es
neue Kapitel, die noch mehr als ohnehin schon am Sachverstand und an der Haltung des
Nordostdeutschen Fußballverbands (NOFV) zweifeln lassen.

Was bisher geschah:

Beim Spiel zwischen Babelsberg und Cottbus kommt es - maßgeblich durch Cottbuser Anhänger
ausgelöst - zu schweren Störungen von Ordnung und Sicherheit einschließlich Spielunterbrechungen
(Volksverhetzung, Platzsturm, Abbrennen von Pyrotechnik).

Das Sportgericht des NOFV leitet daraufhin Verfahren gegen beide Vereine ein. Cottbus wird zu einer
Gesamtstrafe von 10.0000 Euro und einem Geisterspiel verurteilt. Die Tatbestände der Volksverhetzung
sowie rassistischer und antisemitischer Diskriminierung seitens eines größeren Teils der Cottbuser
Anhänger werden nicht erwähnt.

Babelsberg 03 wird zu einer Strafe von 7.000 Euro und einem Geisterspiel auf Bewährung verurteilt. In
der Urteilsbegründung wird angeführt, „eine Person mit rotem Punkerhaarschnitt aus dem Babelsberger
Fanblock [rief] „Nazischweine raus!“ in Richtung des Cottbusser Fanblockes“. Später wird der NOFV
wiederholt behaupten, diese Passage der Urteilsbegründung diene lediglich der Vervollständigung der
Sachverhaltsdarstellung.

Beide Vereine legen gegen die Urteile Berufung ein. Der Berufung des FC Energie wird stattgegeben.
Das Urteil wird dahingehend revidiert, dass das Strafmaß auf 6.000 Euro reduziert wird, das Spiel unter
Ausschluss der Öffentlichkeit wird zurückgenommen.

Die Berufung des SV Babelsberg 03 wird aus formalen Gründen abgelehnt. In einer inhaltlichen
Würdigung kommt das Sportgericht zum Ergebnis, der SVB habe keinerlei neue Sachverhalte
vorgetragen hätte, die ein anderes Ergebnis rechtfertigen würden. Außerdem seien dem Sportgericht auch
keine Fehler bei der Rechtsanwendung vorzuhalten.

In einer Gegenvorstellung begehrt der SVB die Wiederaufnahme des Verfahrens, begründet erneut seine
Rechtsauffassung und bezieht nunmehr auch das Präsidium des NOFV mit ein. Das Verbandsgericht
weist die Gegenvorstellung erneut zurück. Der SVB hätte hinreichend Gelegenheit gehabt, seine Sicht der
Dinge zu präsentieren. Außerdem führt das NOFV-Präsidium aus:

die Verurteilung durch das Sportgericht sei ausschließlich wegen des Abbrennens von
Pyrotechnik erfolgt
der Ruf eines Babelsberger Anhängers: „Nazi-Schweine raus“ sei nachweislich nicht sanktioniert

http://abseits03.de/archiv/items/170.html


worden
die Formulierung im Urteils diente allein der Vervollständigung des Sachverhaltes
„rassistische Fehlhandlungen“ wie das Zeigen des Hitler-Grußes oder das Grölen rechter Parolen
waren dem Sportgericht nicht bekannt
Babelsberg hat zu derartigen Handlungen der Cottbuser Anhänger nichts vorgetragen.

Der SVB-Vorstand Archibald Horlitz schreibt daraufhin an DFB-Präsident Reinhard Grindel. Der DFB
erklärt sich zwar für unzuständig, hält ab den NOFV an, wegen Volksverhetzung, Diskriminierung gegen
Energie Cottbus zu ermitteln, da diese Tatbestände offenkundig seinen. Der NOFV hatte zuvor
regelmäßig behauptet, den sportgerichtlichen Instanzen seien diese Tatbestände nicht bekannt gewesen
seien.

Der NOFV kommt der Aufforderung durch den DFB nach und leitet ein neues Sportgerichtsverfahren
wegen diskriminierender Vorfälle ein. Energie Cottbus ist irritiert. Schließlich verurteilt das
NOFV-Sportgericht den FC Energie Cottbus zu einer weiteren Geldstrafe in Höhe von 5.000 Euro wegen
rassistischer, antisemitischer und diskriminierender Parolen seiner Anhängerschaft.

Energie Cottbus legt Berufung gegen das zweite Urteil ein und erhält Recht. Glaubt man den
Ausführungen des FC Energie Cottbus ist maßgebliche Grundlage des Berufungserfolgs, dass das
Rechtsstaatsgebot der Doppelbestrafung eine Ahndung der Vorfälle ausschließt. Dies steht allerdings in
Widerspruch zur mehrfach wiederholten Behauptung des NOFV, man hätte rassistisches, antisemitisches
und diskriminierendes Fehlverhalten mangels Kenntnis  im früheren Strafverfahren nicht beurteilt.

Der DFB kündigt daraufhin an, dass der DFB-Kontrollausschuss den Fall eingehend prüfen wird und
gegebenenfalls Revision beim DFB-Bundesgericht einlegt. DFB-Vize-Präsident Koch betonte:
„Rassismus und Diskriminierung haben im Fußball keinen Platz, und deshalb wäre es ein fatales Signal,
wenn Vorfälle dieser Art ungeahndet bleiben würden.“ Die rechtliche Grundlage bietet die DFB-Satzung.
Die berechtigt den DFB-Kontrollausschuss, gegen abschließende Entscheidungen der Rechtsorgane
seiner Mitgliedsverbände, die diskriminierendes oder menschenverachtendes Verhalten zum
Verfahrensgegenstand hatten, innerhalb von vier Wochen das DFB-Bundesgericht anzurufen.

Fortsetzung folgt. Nazischweine raus! Nicht nur aus den Stadien.

 

 

Čestitamo vam na rođendan Almedin CIVA

 27. 04. 2018  
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Am Freitag, 27. April 2018, feiert der sportliche Leiter und
Trainer der Regionalliga-Mannschaft des SVB, Almedin Civa,  seinen 46. Geburtstag. Die
Abseits-Redaktion wünscht alles Gute, vor allem Gesundheit, Tatkraft, Lebensfreude und natürlich
sportlichen Erfolg mit dem SVB!

Für Babelsberg 03 absolvierte Civa 261 Meisterschaftsspiele und erzielte 11 Tore. Er kam  für Nulldrei
auf insgesamt neun Einsätze im DFB-Pokal und erzielte dabei ein Tor gegen den SC Freiburg. Laut
Wikipedia absolvierte er für insgesamt neun Vereine 638 Pflichtspiele und erzielte dabei 27 Tore, davon
71 Spiele (1 Tor) in der 2. Bundesliga und 326 Spiele (10 Tore) in der 3. Liga. In seiner ganzen
Profilaufbahn sah Civa nur einmal eine rote Karte.

Weiterlesen … Čestitamo vam na rođendan Almedin CIVA

 

Gelungener Start in die Frühjahrsrunde

 29. 03. 2018  

 

Nach dem überraschend erfreulichen Echo auf
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die Kampagne „Nazis raus! aus den Stadien.“ und dem kurzfristigen Theater um ein potentielles
Benefizspiel gegen RB Leipzig hat uns endlich König Fußball wieder in seinen Bann geschlagen. Mit
sieben Punkten aus drei Rückrunden-Partien und dem Erreichen des Pokalfinales durch den 2:0 Erfolg
über Neuruppin hat das Fußballjahr 2018 für Nulldrei gut begonnen. Die bevorstehenden englischen
Wochen und das Endspiel im brandenburgischen Pokal-Wettbewerb könnten Basis für eine positive
Entwicklung über die aktuelle Saison hinaus sein.

Weiterlesen … Gelungener Start in die Frühjahrsrunde

 

Lernen von Pele Wollitz: Grundkurs Rhetorik

 28. 03. 2018  

 

Der bekannte und beliebte Fußball-Lehrer Pele
Wollitz, Chef-Coach von Energie Cottbus, glänzt immer wieder mit hinreißenden Verbalinjurien. So
widmete er den geschlagenen Fürstenwaldern nach dem FLB-Pokal-Halbfinale folgende Sätze: "Im Pokal
geht es nicht darum, ob verdient oder nicht. Ich glaube nicht, dass sich Energie Cottbus für das Ganze
hier entschuldigen muss. Ich sage nochmal: Die Art und Weise, wie Fürstenwalde mit der gegnerischen
Mannschaft umgeht, hat mit Respekt, Anerkennung und Menschlichkeit nichts zu tun." In einem
Vereinspressegespräch am 26.03.2018 gab er ein weiteres, leuchtendes Beispiel seiner rhetorischen
Fähikeiten, die wir hiermit auszugsweise dokumentieren.

Weiterlesen … Lernen von Pele Wollitz: Grundkurs Rhetorik

 

Der Favoritenrolle gerecht geworden

 28. 03. 2018  
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Verdient setzt sich der SVB im
brandenburgischen Pokalhalbfinale am Sonnabend vor Ostern beim MSV Neuruppin durch. Die Treffer
gegen den früheren Oberliga-Rivalen markierten Mike Eglseder und Manuel Hoffmann nach der Pause.

Die Gastgeber zeigten eine engagierte Partie und hätten die Begegnung in der Schlussphase nochmal
spannend machen können. Doch Marvin Gladrow hielt seinen Kasten sauber und der Pokalkrimi fiel aus.
Das Finale ist für den 21. Mai 2018 angesetzt. Gegner wird dann Energie Cottbus sein.

Weiterlesen … Der Favoritenrolle gerecht geworden

 

Gelungener Auftakt - Chemie ohne Chance

 07. 02. 2018  

 

Das neue Fußballjahr startete mit einer
spannenden Ansetzung im Karli. Es gastierte Ex-Nulldrei-Coach Dietmar Demuth mit den grün-weißen
Chemikern aus Leipzig am Babelsberger Park. Obwohl die Begegnung ganz unter dem Eindruck der
Auseinandersetzung mit dem NOFV stand, gelang es unserer Equipe, sich auf die sportliche
Herausforderung zu konzentrieren.
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Weiterlesen … Gelungener Auftakt - Chemie ohne Chance

 

Dummheit oder Willkür Part 3

 16. 01. 2018  

 

Ausführlich hat die Abseits-Redaktion das sportgerichtliche Nachspiel zum Brandenburg-Derby
Babelsberg 03 vs. Energie Cottbus dokumentiert (Dummheit oder Willkür Part 2). Mittlerweile gibt es
neue Kapitel, die noch mehr als ohnehin schon am Sachverstand und an der Haltung des
Nordostdeutschen Fußballverbands (NOFV) zweifeln lassen.

Weiterlesen … Dummheit oder Willkür Part 3

 

Finale ausgefallen

 14. 02. 2018  

 

Gern hätten am vergangenen
Wochenende die Babelsberger Fußballfreunde den Weg ins Karli angetreten, um die Partie gegen den
Tabellenvierten Lok Leipzig zu verfolgen. Doch die Witterungsbedingungen machten der Elf um Kapitän
Philip Saalbach einen Strich durch die Rechnung. Mit 23 Punkten aus 18 Spielen auf Platz 12 liegend,
verabschieden sich die Blau-Weißen in die Weihnachtspause. Auch im Landespokal überwintert die Elf
vom Babelsberger Park.
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Weiterlesen … Finale ausgefallen

 

Zu Gast am Vogelgesang: 1:0 für Babelsberg

 16. 11. 2017  

 

Ingo Kahlisch verbindet eine überaus
ambivalente Beziehung mit Babelsberg 03. Immerhin presste sich der Thomas Schaaf von Rathenow in
der Pressekonferenz nach dem Pokalspiel zwischen Optik und Nulldrei einen Erfolgswunsch für den SVB
ab. Dennoch war eine nachvollziehbare Unzufriedenheit, wieder einmal dem hassgeliebten SVB
unterlegen zu sein, unverkennbar. Unabhängig davon freut sich der gemeine Nulldrei-Fan über das
Erfolgserlebnis und die Randnotizen.

Weiterlesen … Zu Gast am Vogelgesang: 1:0 für Babelsberg

 

Seite 6 von 17

« Anfang
Zurück
3
4
5
6
7
8
9
Vorwärts
Ende »

http://abseits03.de/archiv/items/175.html
http://abseits03.de/archiv/items/175.html
http://abseits03.de/archiv/items/174.html
http://abseits03.de/archiv/items/174.html
http://abseits03.de/archiv/items/174.html
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?page=5
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?page=3
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?page=4
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?page=5
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?page=7
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?page=8
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?page=9
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?page=7
http://abseits03.de/archiv/items/176.html?page=17


 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

